
FinanzA Giekau 

Sitzung vom  30.10.2014             Seite 1 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten 3  bis 6 

in Giekau, Giekauer Kroog     Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 

Beginn:   19.30 Uhr 

 
Ende:    21.20 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl: 5 
a) stimmberechtigt: 
 

1. Gerhard Walter  
 

13. 

2. Hauke Stenzel f. Christoph Graf von Hahn 
 

14. 

3.  Dieter Juhls 
 

15. 

4.  Bernd Schwartz 
 

16. 

5. Walter Wulf 
 

17. 

6.  
 

18. 

7.  
 

19. 

8.  
 

20. 

9.  
 

b) nicht stimmberechtigt 

10. 
 

1.  BM Koch 
 

11. 
 

2.  GVin Nagel, Paulsen,  GV Hartmann, Zwicker 

12. 
 

3. Pastor Suckow 

 
 

4. Herr Oellermann /Amt Lütjenburg 

 5. 2 Zuhörer 
Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1. Christoph Graf von Hahn  1.  
2.    2. 
3.  3. 
4.  4. 

Die Mitglieder des Finanzausschusses  waren durch Einladung vom  17.10.2014  auf   Donnerstag,  den 

30.10.2014  unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden.  
 

D er Finanzausschuss   war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 01.04.2014 
4. Abrechnung 2013 Ortsentwässerung Engelau   
5. Abrechnung 2013 Niederschlagswasserbeseitigung   
6. Kostenbeteiligung am Unterschuss des Friedhofes Kirchengemeinde Giekau 
7. Haushaltssatzung 2015  
8. Hauptsatzung der Gemeinde Giekau, Neufassung  
9. Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse; 1. Nachtrag  
10. Einwohnerfragestunde zu den behandelten TOP 
11.Verschiedenes 
 
 
Nicht öffentlich:  
12. Mietangelegenheiten 
13. Pachtangelegenheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-
träge eingebracht: 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
Zu den Tagesordnungspunkten  12 + 13   war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.  
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1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Der Finanzausschuss beschließt, Tagesordnungspunkte 12 und 13 in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandeln. 
        - 5 dafür - 
2. Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
3.  Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 1.4.2014 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 1.4.2014 wird anerkannt. 
        - 4 dafür, 1 Enthaltung - 
 
4. Abrechnung 2013 Ortsentwässerung Engelau 
Hierzu ist die Abrechnung für das Jahr 2013 als Vorlage zugegangen. Die Abrechnung 
wird von Herrn Oellermann erläutert. Fragen von Herrn Juhls und Herrn Wulf werden 
von ihm beantwortet. 
Der Finanzausschuss nimmt von der Abrechnung 2013 Kenntnis. 
 
5. Abrechnung 2013 Niederschlagswasserbeseitigung   
Hierzu ist die Abrechnung für das Jahr 2013 als Vorlage zugegangen. Die Abrechnung 
wird von Herrn Oellermann erläutert.  
Der Finanzausschuss nimmt von der Abrechnung 2013 Kenntnis. 
 
6. Kostenbeteiligung am Unterschuss des Friedhofes Kirchengemeinde Giekau 
Der Vorsitzende, Herr Walter, erteilt Herrn Pastor Suckow das Wort.  
Dieser trägt vor, dass die Einnahmen für den Friedhofsbereich nicht mehr kostende-
ckend und die Rücklagen aufgezehrt sind. Beim Personal wurde bereits um eine halbe 
Stelle gekürzt, die Gebühren wurden in den letzten Jahren regelmäßig angehoben. Er 
rechnet für das Jahr 2014 mit einem Defizit von ca. 14.000,-- €.  
 
Herr Juhls regt an, dass man auch Trauerfeiern in der Kirche für Nichtmitglieder öff-
net. Er verweist auf die Wanderbewegung der Bewohner von Pflege- und Senioren-
heimen und stellt fest, dass man für den Friedhof in Neukirchen eine Kostenbeteili-
gung von 1,-- € pro Einwohner gewährt.  
 
Herr Oellermann stellt fest, dass man die Abrechnung für das Jahr 2014 abwarten müs-
se, damit festgestellt wird, wie hoch der tatsächliche Unterschuss für das Jahr 2014 ist.  
 
Zu diesem Thema erfolgt eine sehr ausführliche Aussprache.  
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, grundsätzlich einer Kostenbeteiligung am 
Unterschuss des Friedhofes in Giekau zuzustimmen. Über die Höhe eines Zuschusses 
soll nach Vorlage der Abrechnung 2014 erneut beraten werden.  
         - 4 dafür, 1 Enthaltung - 
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7. Haushaltssatzung 2015  
Hierzu sind der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Jahr 2015 als Vorla-
gen zugegangen. 
Herr Oellermann erläutert ausführlich die wesentlichen Abweichungen des Haushaltes 
2015 gegenüber dem Haushalt 2014 und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglie-
der.  
Herr Juhls weist darauf hin, dass die Finanzlage knapp ist und die Finanzen im Auge 
behalten werden müssen.  
Herr Oellermann weist ausdrücklich darauf hin, dass die Hebesätze der Gemeinde sehr 
niedrig sind und weit entfernt von den Nivellierungssätzen des Landes stehen.  
Herr Walter regt an, zunächst die Jahresrechnung 2014 abzuwarten.  
 
Herr Walter verweist auf die Aufteilung der Kosten für den Bauhof und verteilt hierzu 
eine Übersicht. Er regt an, dass die Stundenaufteilung exakter geführt werden müsse.  
Herr Juhls ergänzt, dass die Aufteilung auch Sachkosten und Kosten für Pkw-Nutzung 
enthalten müsste. Es besteht Einvernehmen darüber,  dass man gemeinsam mit dem 
Amt und dem Gemeindearbeiter die Sache nochmals bespricht.  
 
Sodann wird der Gemeindevertretung empfohlen, die Haushaltssatzung 2015 in der 
vorgelegten Fassung zu beschließen und dem Investitionsprogramm für die Jahre 2016 
- 2018 zuzustimmen.  
        - 5 dafür - 
 
8. Hauptsatzung der Gemeinde Giekau, Neufassung 
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen.  Herr Walter stellt fest, dass nur wenige Änderun-
gen in der Neufassung der Hauptsatzung enthalten sind und verweist auf die redaktio-
nellen Änderungen.  
Herr Juhls stellt fest, dass die Verkehrsangelegenheiten nicht mehr in der Satzung auf-
geführt sind. Diese müssten dem Ausschuss für Umwelt, Energie und Kultur zuge-
schlagen werden.  
Desweiteren stellt er fest, dass in § 4 Abs. 4, in dem es um die bürgerlichen Mitglieder 
geht, offenbar ein Fehler enthalten ist; es müsste richtig lauten: ..können in die Aus-
schüsse b) bis d) auch wählbare Bürgerinnen und Bürger entsandt werden.  
Es wird darum gebeten, dass die Amtsverwaltung dies nochmals prüft und überarbei-
tet. 
 
9. Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse; 1. Nachtrag  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen.  
Ohne weitere Aussprache wird der Gemeindevertretung empfohlen, wie folgt zu be-
schließen: 
Der als Anlage beigefügte 1. Nachtrag zur Geschäftsordnung für die Gemeindevertre-
tung und die Ausschüsse der Gemeinde Giekau wird beschlossen. 
        - 5 dafür - 
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10. Einwohnerfragestunde zu den behandelten TOP 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
11.Verschiedenes 
- Herr Schwartz teilt mit, dass 
 - der Bau- und Wegeausschuss  am 20.11.2014 um 19.30 Uhr im Giekauer Kroog 

tagen wird, 
 - Herr Otto, der Energieberater, eine Bestandsaufnahme in der Sporthalle vorge-

nommen hat, für die Umrüstung der Lampen auf LED läuft derzeit die Preisan-
frage, 

 - der alte Spielplatz zurückgebaut worden ist, 
 - die Sanierung des Buswartehauses Dransau kurz vor der Vollendung steht. 
- Herr Juhls teilt mit, dass der Termin für den Umweltausschuss für Donnerstag, den 

27.11.2014 terminiert worden ist. An der Sitzung wird der Regionalmanager der 
AktivRegion Ostseeküste, Herr Lansberg, teilnehmen.  

- Bürgermeister Koch teilt mit, dass der Gasanschluss für das Gebäude im Förster-
gang hergestellt worden ist.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 

 
 


